
Der Bürgermeister

Fachdienst Umweltschutz und Freiraum
Frau Susanne Krawczak, Tel. 17-2162

TOP: Perspektiven für die Hochstraße - Feldversuch
Beschlussvorlage Nr. 066/2018
Produkt: 09.01.06  Integriertes Handlungskonzept Altstadt

Beratungsfolge Behandlung Sitzungstermine
Bau- und Verkehrsausschuss öffentlich 09.05.2018

Finanzielle Auswirkungen?        ja nein

 investiv     konsumtiv

einmalig lfd. jährlich
Aufwendungen/Auszahlungen 1.500,00€      
Folgekosten (AfA, Unterhaltung...)            
Kostenbeiträge Dritter/Zuwendungen            
Sonstige Erträge/Einzahlungen            

Bemerkung:      

Haushaltsmittel ausreichend vorhanden?

 ja, veranschlagt bei folgendem Konto:        nein, Deckungsvorschlag:
Produkt bzw. Auftrag/Sachkonto/Bezeichnung:
Einmalig:      /     /     
Laufend:      /     /     

 gesetzlich vorgeschriebene Aufgabe
 freiwillige Aufgabe
Grundlage:      

Beschlussvorschlag:
Der Bau- und Verkehrsausschuss stimmt dem Feldversuch in der von der Verwaltung
vorgeschlagenen Form von Mai bis Oktober 2018 zu.

Die Verwaltung wird beauftragt, turnusgemäß in den Sitzungen des Bau- und
Verkehrausschusses bis Oktober 2018 einen Sachstandsbericht zu geben.
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Begründung:
Im Jahr 2015 stellte die SPD-Ratsfraktion den Antrag, in der Hochstraße von ‚Foto Spelsberg’
bis zur ‚Pizzeria Bella Napoli’ von spätestens April 2016 an eine verkehrsberuhigte Zone
einzurichten. Dieser Gedanke wurde von den Visionären aufgegriffen, weiterentwickelt und 2017
als Vision 24 vorgestellt.

Hintergrund dieser Idee ist es, die Hochstraße zu einem stärkeren Anziehungspunkt für
städtisches Leben zu entwickeln und hier insbesondere für ein junges Publikum ein Angebot zu
schaffen. Die Außengastronomie soll dabei verstärkt werden, so dass bei regenfreiem Wetter
Tische und Stühle vor den Lokalen aufgestellt werden.

Über einen von der Stadt Lüdenscheid und von Gastronomen gemeinsam getragenen
Feldversuch soll geprüft werden, ob und ggf. in welchem Ausmaß das Angebot angenommen
wird. Bei dem Feldversuch wird ebenfalls geprüft, ob und ggf. auf welche Weise die von
Anwohnern und Immobilienbesitzern befürchteten negativen Wirkungen z. B. auf die vorhandene
Wohnnutzung auf ein erträgliches Maß reduziert werden können. Insbesondere sollen
Maßnahmen umgesetzt werden, die einer außerordentlichen Beeinträchtigung des Ruhe- und
Sauberkeitsbedürfnisses der Anwohner entgegenwirken.

Bei drei Abendveranstaltungen wurden Ideen, Meinungen, Befürchtungen und Chancen
zusammen getragen und daraufhin ‚Spielregeln’ formuliert. Zu den Veranstaltungen wurden alle
Hauseigentümer, Anwohner, Gastronomen und Geschäftstreibende der Hoch- und Werdohler
Straße geladen.

In den Spielregeln, die von den am Feldversuch teilnehmenden Gastronomen unterschrieben
werden, ist folgendes festgelegt:
 Der Feldversuch findet in den Monaten von Mai bis Oktober 2018 statt.
 Im Rahmen des Feldversuches wird die Hochstraße jeweils freitags und samstags bei,

laut Wettervorhersage ‚niederschlagsfreiem’ Wetter’, von 19:00 bis 1:00 Uhr gesperrt.
Die Sperrung erfolgt ab der Kreuzung Loher Straße/ Wilhelmstraße bis zur Einmündung
Schillerstraße (Pizzeria ‚Bella Napoli’). Die Mitteilung über die Sperrung oder
‚Nichtsperrung’ geht jeweils bis Donnerstags bei der Verwaltung ein.

 Die Sperrung erfolgt durch Absperrbaken, die durch Mitglieder des Vereins ‚Onkel Willi
und Söhne’ als Veranstalter rechtzeitig auf- und abgebaut sowie zwischengelagert
werden.

 Als Ausgleich für die nicht anfahrbaren Garagen/ Stellplätze wird kostenfreies Parken in
unmittelbarer Umgebung für die Bewohner der Hochstraße 9 und 11 angeboten.

 Der Busverkehr wird in diesen Monaten grundsätzlich an Freitagen und Samstagen ab
19:00 Uhr über den Oberstadttunnel geleitet.

 Änderungen in der Verkehrsführung ergeben sich in der Grabenstraße durch die
Aufhebung der Einbahnstraßenregelung zur Gewährleistung der Erreichbarkeit der
oberen Grabenstraße sowie bei der Ausfahrt aus der Wilhelmstraße und der Loher
Straße durch die Aufhebung der Abbiegegebote. Die Zufahrt für Lkw in den Abschnitt der
Werdohler Straße wird freitags und samstags ab 19:00 Uhr untersagt.

 Der Außenausschank erfolgt bis 23:30 Uhr. Ab 24:00 Uhr werden die Tische und Stühle
eingeräumt.
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 Die Möblierung erfolgt ausschließlich auf den Gehwegen, so dass die Fahrbahn zum
Aufenthalt und im Notfall als Durchfahrt für die Feuerwehr dient.

 Der Feldversuch beginnt für die ersten drei Monate in der Hochstraße von der Pizzeria
‚Bella Napoli’ bis zum Traditionswirtshaus ‚Der Reidemeister’. Danach kann sich der
Feldversuch auf die Werdohler Straße und die Grabenstraße ausweiten, soweit es für
diese Straßen einen Veranstalter-, bzw. Verantwortlichen gibt, der die ‚Spielregeln‘
ebenfalls unterzeichnet.

 Während des Feldversuches können an maximal drei Wochenenden größere
Veranstaltungen zu unterschiedlichen Themen stattfinden. Hierzu ist wie üblich ein
separater Veranstaltungsantrag erforderlich.

 Der Feldversuch wird von einer ‚Lenkungsgruppe’ begleitet. Diese Gruppe setzt sich aus
jeweils einem Vertreter der Immobilienbesitzer, der teilnehmenden Gastronomiebetriebe,
der sonstigen Gewerbetreibenden, der Anwohner und des Vereins ‚Onkel Willi und
Söhne’ zusammen. Von Seiten der Verwaltung wird darin die Ordnungsbehörde, die
Verkehrsplanung und das Altstadtbüro vertreten sein. Die Lenkungsgruppe trifft sich in
regelmäßigen Abständen zum ‚Beobachtungs- und Diskussionsaustausch’. Es werden
Probleme und Erfolge besprochen, die einer Lösung bedürfen oder fortgesetzt werden
können.

 Bei einem begründeten Scheitern kann der Feldversuch jederzeit abgebrochen werden.
 Ergänzend zum Feldversuch werden in der Hochstraße zwei Ladezonen mit insgesamt

etwa 4 Haltemöglichkeiten für Gewerbetreibende, Gastronomen, Bewohner und Kunden
eingerichtet. Der FD Sicherheit und Ordnung wird, insbesondere in der ersten Zeit nach
Einrichtung der Zonen, verstärkt in diesem Bereich kontrollieren und nachhaltig einer
Fehlnutzung entgegenwirken.

Eine ausführliche Beschreibung entnehmen Sie bitte den beigefügten Anlagen.

Lüdenscheid, den 25.04.2018

Im Auftrag

gez. Martin Bärwolf

Martin Bärwolf

Anlage/n:
 Anlage 1: Übersichtsplan Außengastronomie Hochstraße
 Anlage 2: Übersichtsplan Bakenstandorte und potentielle räumliche Erweiterung des

Feldversuchs
 Anlage 3: Übersichtsplan Laden und Liefern Hochstraße
 Anlage 4: Spielregeln
 Anlage 5: Unterschriften Gastronomen Hochstraße


